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1.​Hinweise zur Anwendung  
 

 
EDI Lite ist eine einfache Methode zur Bestellung von Standardmaterialien bei 
Schiedel. Die Bestellung von Sonderanfertigungen (ATYP) ist nicht möglich! 

 

Jede Bestellung muss per E-Mail mit einem Anhang an Schiedel gesendet werden. 
Der Anhang ist eine CSV-Datei mit der Dateiendung *.csv und muss aufgrund 
möglicher Sonderzeichen in UTF-8-Kodierung gespeichert werden. Das 
Feldtrennzeichen ist das Semikolon „;“ und das Dezimaltrennzeichen ist der Punkt 
„.“. 

 

In derselben E-Mail wird auch jeder PDF-Anhang automatisch als Anhang zum 
Kundenauftrag kopiert. So können Sie dem Schiedel Kundenservice zusätzliche 
Informationen übermitteln, z. B. Pläne, Zeichnungen, Angebote, Vereinbarungen etc. 

 

Es gibt eine Testphase, in der Bestellungen an unser Testsystem gesendet werden 
können. Bitte informieren Sie unseren Kundenservice, wenn Sie Tests gestartet 
haben. Wir überprüfen, ob die EDI Lite Testbestellun erfolgreich verarbeitet wurde 
bzw. geben Ihnen Feedback, wenn noch Korrekturen erforderlich sind. Sobald die 
Schnittstellen erfolgreich verarbeitet wurden, kann der Wechsel in die 
Produktivumgebung vorgenommen werden. Unser Kundenservice wird Sie über den 
genauen Ablauf informieren. 

 

Für den Testbetrieb senden Sie die Beispiele bitte an folgende E-Mail-Adresse: 

edi-lite.test@schiedel.com 
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2.​Kopfsatz Beschreibung EDI LITE 
 

 

K=Schlüsselfeld, Eing.: M=Mussfeld,  O=Optional, Typ: Text=Alphanumerisch, N=Numerisch + Dezimalstellen 

 

Beispiel: Bestellung 4711 vom 31. Juli 2026 mit der Kundennummer 1234567. Lieferant ist Schiedel 

Österreich. Lieferadresse Max Mustermann, Musterweg 0815, 4020 Linz, Versandart D2  

T;ORD;Bestellung 4711;20260731;1234567;SCHIEDELAT02;20260803;Max 

Mustermann;;Musterweg;0815;4020;Linz;D2;AT;max.mustermann@gmx.at  
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Kopfsatz EDI LITE 

K Feldname Eing. Typ 
Länge 

Description 

* RecType M Text 1 Satzart: T=Kopf 
* DocType M Text 3 Type of document 
* 
* 
 

DocNum 
DocDate 
DocSend 

M 
M 
M 

Text 
Text 
Text 

35 
8 

12 

Bestellnummer 
Bestelldatum im Format JJJJMMTT 
Kundennummer bei Schiedel ERP  

 DocRec M Text 12 Empfänger-Code Schiedel (Vereinbarung erforderlich) 

 
DocRqD 
DestNam1 
DestNam2 

M 
O 
O 

Text 
Text 
Text 

8 
40 
40 

Wunschlieferdatum im Format JJJJMMTT 
Name 1 einer abweichenden Lieferadresse, sonst leer 
Name 2 einer abweichenden Lieferadresse, sonst leer 

 
DestStre 
DestHnum 
DestPCod 

O 
O 
O 

Text 
Text 
Text 

40 
10 

9 

Strasse einer abweichenden Lieferadresse, sonst leer 
Hausnummer einer abweichenden Lieferadresse, sonst leer 
Postleitzahl einer abweichenden Lieferadresse, sonst leer 

 DestCity O Text 40 Ort einer abweichenden Lieferadresse, sonst leer 
 ShipCond M Text 2 Versandart (Vereinbarung erforderlich)  
 DestCtry O Text 3 Land (ISO-Code) einer abweichenden Lieferadresse, sonst leer 
 ShipEmail O Test 60 Email-Adresse für Benachrichtigungen 
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3.​Regeln und Anweisungen zum Ausfüllen des Kopfsatzes 
 
Feld #1: RecType, Max. Länge 1, Pflichtfeld: 
Geben Sie „T“ ein, um den Kopfsatz auszufüllen. 
 
Feld #2: DocType, Max. Länge 3, Pflichtfeld: 
Code für den Dokumententyp, voreingestellt mit „ORD“ (=Bestellung). 
 
Feld #3: DocNum, Max. Länge 35, Pflichtfeld: 
Dies ist die Bestellnummer des Kunden. 
 
Feld #4: DocDate, Max. Länge 8, Pflichtfeld: 
Belegdatum im Format JJJJMMTT, z. B. 20220307 (=7. März 2022). Keine Punkte, 
Schrägstriche oder andere Trennzeichen einfügen. 
 
Feld #5: DocSend, Max. Länge 12, Pflichtfeld: 
Dies ist die von Schiedel vergebene Kundennummer. 
 
Feld #6: DocRec, Max. Länge 12, Pflichtfeld: 
Voreingestellt mit „SCHIEDEL“ + ISO-Ländercode 2-stellig (DE=Deutschland, 
AT=Österreich, CZ=Tschechische Rep. usw.) + Sparte (01=Keramik, 02=Stahl). 
 
Feld #7: DocRqD, Max. Länge 8, Pflichtfeld: 
Wunschlieferdatum im Format JJJJMMTT, z. B. 20220310 (=10. März 2022). Keine 
Punkte, Schrägstriche oder andere Trennzeichen einfügen. 
 
Feld #8: DestNam1, Max. Länge 40, Optional: 
Name 1 des Lieferortes, wenn die Ware an eine abweichende Lieferadresse geliefert 
werden soll. Wenn die Ware direkt an Ihre Kundenanschrift gesendet werden sollte, 
sollte dieses Feld leer bleiben. 
 
Feld #9: DestNam2, Max. Länge 40, Optional: 
Name 2 des Lieferortes, wenn die Ware an eine abweichende Lieferadresse geliefert 
werden soll. Wenn die Ware direkt an Ihre Kundenanschrift gesendet werden sollte, 
sollte dieses Feld leer bleiben. 
 
 
Feld #10: DestStre, Max. Länge 40, Optional: 
Straße des Lieferortes, wenn die Ware an eine abweichende Lieferadresse geliefert 
werden soll. Wenn die Ware direkt an Ihre Kundenanschrift gesendet werden sollte, 
sollte dieses Feld leer bleiben. 
 
 
Feld #11: DestHnum, Max. Länge 10, Optional: 
Hausnummer des Lieferortes, wenn die Ware an eine abweichende Lieferadresse 
geliefert werden soll. Wenn die Ware direkt an Ihre Kundenanschrift gesendet 
werden sollte, sollte dieses Feld leer bleiben. 
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Feld #12: DestPCod, Max. Länge 9, Optional: 
Postleitzahl des Lieferortes, wenn die Ware an eine abweichende Lieferadresse 
geliefert werden soll. Wenn die Ware direkt an Ihre Kundenanschrift gesendet 
werden sollte, sollte dieses Feld leer bleiben. 
 
 
Feld #13: DestCity, Max. Länge 40, Optional: 
Ortsbezeichnung, wenn die Ware an eine abweichende Lieferadresse geliefert 
werden soll. Wenn die Ware direkt an Ihre Kundenanschrift gesendet werden sollte, 
sollte dieses Feld leer bleiben. 
 
 
Feld #14: ShipCond, Max. Länge 2, Pflichtfeld: 
Versandart der Ware: 
A1=Selbstabholung 
D1 oder D2=Lieferung durch Schiedel 
 
Feld #15: DestCtry, Max. Länge 3, Optional: 
ISO-Ländercode einer abweichenden Lieferadresse. Falls nicht angegeben, wird der 
Ländercode des Auftraggebers verwendet. Wenn die Ware direkt an Ihre 
Kundenanschrift gesendet werden sollte, sollte dieses Feld leer bleiben. 
 
 
Feld #16: ShipEmail, Pos 264, Max. Länge 60, Optional: 
E-Mail-Adresse des Warenempfängers für E-Mail-Benachrichtigungen. 
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4.​Freitextsatz Beschreibung EDI LITE 
 

 

K=Kennzeichen für Schlüsselfeld, Eing.:  M=Pflichtfeld, O=Optional, Typ: Text=Alphanumerisch, N=Numerisch inklusive Dezimalstellen 

 

Beispiel: Kommentar 1 und 2 für Bestellung 4711 

C;ORD;Bestellung 4711;20260731;Ihr Kommentar #1; Ihr Kommentar #2 
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Optional: Freitextsatz Beschreibung EDI LITE 

K 
Field 

Name 
Eing. Typ 

Länge 
Beschreibung 

* RecType M Text 1 Satzart: „C“=Kommentar 

* DocType M Text 3 Dokumententyp 
* 
* 
 

DocNum 
DocDate 
FreeTxt1 

M 
M 
M 

Text 
Text 
Text 

35 
8 

50 

Bestellnummer 
Bestelldatum im Format JJJJMMTT 
Freitext 1 

 FreeTxt2 O Text 50 Freitext 2 
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5.​Regeln und Anweisungen zum Ausfüllen des 

Freitextsatz-Layouts 
 

! Dieser Satz ist optional, um Schiedel weitere Informationen hinzuzufügen.  
 
Feld #1: RecType, Max. Länge 1, Pflichtfeld: 
Die Satzart für einen freien Kommentar ist “C”. 
 
Feld #2: DocType, Max. Länge 3, Pflichtfeld: 
Der Dokumententyp ist voreingestellt mit „ORD“. 
 
Feld #3: DocNum, Max. Länge 35, Pflichtfeld: 
Bestellnummer des Kunden. 
 
Feld #4: DocDate, Max. Länge 8, Pflichtfeld: 
Belegdatum im Format JJJJMMTT, z. B. 20220307 (=7. März 2022). Keine Punkte, 
Schrägstriche oder andere Trennzeichen einfügen. 
 
Feld #5: FreeTxt1, Max. Länge 50, Pflichtfeld: 
Fügen Sie den ersten Kommentar in dieses Feld ein. 
 
Feld #6: FreeTxt2, Max. Länge 50, Optional: 
Möglichkeit für eine weitere Kommentarzeile. 

8 
Version 1: 3.8.2026​ SCHIEDEL EDI LITE 



​  

6.​Hinweise zur Lieferung 
 

 

K=Schlüssel, Eing.:  M=Pflichtfeld, O=Optional, Typ: Text=Alphanumerisch, N=Numerisch inklusive Dezimalstellen 

 

Beispiel: Lieferhinweis, dass ein Anruf bei Herrn Huber erforderlich ist 

D;ORD;Bestellung 4711;20260731;Bitte Herrn Huber kontaktieren +43 124545; 
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Optional:  Hinweise zur Lieferung EDI LITE 

K Feldname Eing. Typ 
Länge 

Beschreibung 

* RecType M Text 1 Satzart „D“=Lieferhinweis 

* DocType M Text 3 Dokumententyp 
* 
* 
 

DocNum 
DocDate 
FreeTxt1 

M 
M 
M 

Text 
Text 
Text 

35 
8 

50 

Bestellnummer 
Bestelldatum im Format JJJJMMTT 
Lieferhinweis 1 

 FreeTxt2 O Text 50 Lieferhinweis 2 



​  

 

7.​Regeln und Anweisungen zum Ausfüllen der Lieferhinweise 
 

! Dieser Satz ist optional, um Schiedel weitere Informationen hinzuzufügen.  
 
Feld #1: RecType, Max. Länge 1, Pflichtfeld: 
Für den Lieferhinweis ist die Satzart “D” zu verwenden. 
 
Feld #2: DocType, Max. Länge 3, Pflichtfeld: 
Code für den Dokumententyp, voreingestellt mit „ORD“. 
 
Feld #3: DocNum, Max. Länge 35, Pflichtfeld: 
Bestellnummer des Kunden. 
 
Feld #4: DocDate, Max. Länge 8, Pflichtfeld: 
Belegdatum im Format JJJJMMTT, z. B. 20220307 (= 7. März 2022). Keine Punkte, 
Schrägstriche oder andere Trennzeichen einfügen. 
 
Feld #5: FreeTxt1, Max. Länge 50, Pflichtfeld: 
Fügen Sie den ersten Lieferhinweis in dieses Feld ein. 
 
Feld #6: FreeTxt2, Max. Länge 50, Optional: 
Möglichkeit für einen weiteren Lieferhinweis. 
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8.​Artikelpositionen EDI LITE 
 

Artikelpositionen EDI LITE 

K Feldname Eing. Typ 
Länge 

Description 
Tot. Dez. 

* RecType M Text 1  Satzart fix “R” 
* DocType M Text 3  Dokumententyp 
* DocNum M Text 35  Bestellnummer 
* DocDate M Date 8  Bestelldatum im Format JJJJMMTT 
* DocPos M Num 4  Positionsnummer 
 EAN13 M* Text 13  EAN Code  
 CodArt M* Text 15  Schiedel Materialnummer 
 MatDesc M Text 40  Material-Beschreibung 
 MatUom M Text 3  Mengeneinheit (siehe Mengeneinheiten-Tabelle) 
 MatQty M Num 10 2 Menge 
 MatPrice O Num 15 2 Einzelpreis 

 

K=Schlüssel, Eing.:  M=Pflichtfeld, O=Optional, Typ: Text=Alphanumerisch, N=Numerisch inklusive Dezimalstellen 

M*=EAN Code und/oder Schiedel Materialnummer.  

 

Beispiel: 4 Stück Material 148466 Regenhaube+Funkenschutzgitter+Sicherung 

R;ORD;Bestellung 4711;20260731;1;4051921680075;148466;Regenhaube+Funkenschutzgitter+ 

Sicherung;ST;4;0 

 

! Der Einzelpreis dient nur der Kontrolle. Die Preisermittlung erfolgt im Schiedel ERP auf Basis der 

hinterlegten Stammkonditionen. 
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9.​Regeln und Anweisungen zum Ausfüllen des 

Positionssatz-Layouts 
 

Feld #1: RecType, Max. Länge 1, Pflichtfeld: 
Geben Sie „R“ für den Positionssatz der Artikel ein. 
 
Feld #2: DocType, Max. Länge 3, Pflichtfeld: 
Code für den Belegtyp, voreingestellt mit „ORD“. 
 
Feld #3: DocNum, Max. Länge 35, Pflichtfeld: 
Dies ist die Bestellnummer des Kunden. 
 
Feld #4: DocDate, Max. Länge 8, Pflichtfeld: 
Belegdatum im Format JJJJMMTT, z. B. 20220307 (= 7. März 2022). Keine Punkte, 
Schrägstriche oder andere Trennzeichen einfügen. 
 
Feld #5: DocPos, Max. Länge 4, Pflichtfeld: 
Positionsnummer des Artikels in der Bestellung. Beispiel: Zeilennr. 1 sollte 1, 2, 3 
usw. sein. 
  
Feld #6: EAN13, Max. Länge 13, Pflichtfeld-Optional: 
Materialidentifikation: Das Material wird entweder über den EAN-Code oder den 
Schiedel-Materialcode identifiziert. Wenn CodArt auf Pos 065 leer ist, ist EAN13 ein 
Pflichtfeld. Wenn CodArt übermittelt wird, kann dieses Feld leer bleiben. Beide Felder 
(EAN13 + CodArt) können ausgefüllt werden. 
  
Feld #7: CodArt, Max. Länge 15, Pflichtfeld-Optional: 
Materialidentifikation: Das Material wird entweder über den EAN-Code oder den 
Schiedel-Materialcode identifiziert. Eines davon kann leer sein. Wenn EAN13 leer ist, 
ist CodArt ein Pflichtfeld. Beide Felder (EAN13 + CodArt) können ausgefüllt werden. 
 
Feld #8: MatDesc, Max. Länge 40, Pflichtfeld: 
Beschreibung des Artikels. 
 
Feld #9: MatUom, Max. Länge 3, Pflichtfeld: 
Mengeneinheit wie in der Tabelle der Basismengeneinheiten. Gibt an, in welcher 
Mengeneinheit der Wert im Feld Menge (MatQty) ausgedrückt wird. 
 
Feld #10: MatQty, Max. Länge 10, Dezimalstellen 2, Pflichtfeld: 
Gibt die bestellte Menge des Artikels an. 
 
Feld #11: MatPrice, Max. Länge 15, Dezimalstellen 2, Optional: 
Einzelpreis des Materials. Schiedel übernimmt nie den Verkaufspreis aus der 
Schnittstellendatei. Schiedel verwendet immer Stammdatenkonditionen basierend 
auf dem Vertrag. Dieses Feld kann daher mit 0 (leer) gesendet werden. 
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10.​ Mengeneinheitentabelle 
 

Mengeneinheitentabelle 

Code Beschreibung 

ST Stück 
KG Kilogramm 
M Meter 

M2 Quadratmeter 
PAA Paar 
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11.​ Versionshinweise 
 

Version 1: Freigegeben 20. Juli 2022 

 

Version 2: Freigegeben 22. April 2024 

Änderungen im Kopfsatz: 

​ ​ Länder-Code und Email-Adresse eingeführt 

Neue Satzart für Lieferhinweise „D“ 

 

Version 3: Freigegeben 3. August 2026 

CSV Format ersetzt fixe Feldlängen und -positionsdarstellung,  

Zusätzliche PDF Anhänge werden direkt in den Kundenauftrag übernommen 
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EDI – LITE KUNDENVEREINBARUNG 

 

 

Kunde: 

 

 

 

Absender-Code / Kundennummer: 

Ansprechpartner / Kontakt: 

 

 

 

Schiedel: 

 

 

 

Empfänger-Code: 

Ansprechpartner / Kontakt: 

 

 

Weitere Vereinbarungen: 

 

 

 

 

 

 

Datum: 
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